
Branchen

Strafen

Aufwand

Besonderheiten

Verantwortung

Meldepflicht

Die NIS-2-Richtlinie betrifft die
meisten Branchen in Deutschland.

In schweren Fällen drohen Strafen
von bis zu 10 Millionen Euro.

Die Umsetzung ist komplex und
erfordert umfassende Maßnahmen.

Der dt. Gesetzesentwurf sieht vor nur
zertifizierte Dienste nutzen zu dürfen.

Die GF muss die Umsetzung
überwachen und haftet für Verstöße.

NIS2 sieht eine Meldepflicht für Sie
als Unternehmer mit Fristen vor.

Mit der NIS-2-Richtlinie soll ab Oktober 2024
EU-weit der gleiche Standard bei der
Vorbereitung und Arbeit rund um Cyberangriffe
durchgesetzt werden. Unternehmen sind ab
dann dazu verpflichtet, entsprechende
Vorkehrungen zu treffen und auch im Fall der
Fälle ein entsprechendes Regelwerk
einzuhalten. Für Unternehmen bedeutet dies,
dass sie bis dahin viele Vorbereitungen treffen
müssen und ein komplexes Thema auf
Unternehmerinnen und Unternehmer zukommt,
welches bei Verstößen zudem noch hohe
Strafen nach sich ziehen kann.

Worum geht es?

Was kann ich tun?

NIS-2
RICHTLINIE
Alle Informationen auf einen Blick
Zur Verfügung gestellt von der Agilos Gruppe

66280 Sulzbach / Saar www.agilos.de/nis2 nis2@agilos.de

06897/ 505 45 - 244Kostenlose
Beratung

Mehr dazu unter www.agilos.de/nis2

Wann ist es soweit?
Am 18. Oktober 2024 ist die Deadline.

Wir sind Experten auf diesem Gebiet und
betreuen schon seit Jahrzehnten große,
deutsche Firmen in diesem Bereich. Rufen Sie
uns kostenlos an und wir erklären Ihnen, wie Sie
vorgehen können.


